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Deutschland spielt Tennis! – auch im SSC-Hagen.

Meine Farben.  Mein Verein.
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V O R S TA N D

Liebe Mitglieder!
Am 15. März wurde ich auf der Jahreshaupt ver -
sammlung einstimmig zum neuen 1. Vorsitzenden
gewählt. Dafür bedanke ich mich und hoffe, dass
ich angesichts des überwältigenden Votums die
an mich geknüpften Erwartungen erfüllen kann.
Mein zweiter Dank gilt an dieser Stelle meinem
Vorgänger, Harro Timm, der nach 28 Jahren an
der Spitze unseres Vereins nicht wieder kandi-
dierte. Ihm verdankt der SSC Hagen Ahrensburg
viel. Die Mitgliederzahl hat sich in drei Dekaden
verdoppelt, die Sportstätten wurden so weiter-
entwickelt, dass unsere SportlerInnen beste
Rahmenbedingungen vorfinden und die Finanzen
sind solide. Daran möchte ich anknüpfen und
freue mich, dass ich auf ein engagiertes Vor -
stands team ebenso zurückgreifen kann, wie auf
eine gute Zusammenarbeit mit den Sparten -
leiterInnen.
Eine gute Arbeit in den Sparten ist die Basis für
den Erfolg des gesamten Vereins. Dieses
Zusammenwirken wieder in den Vordergrund zu
rücken, ist eines meiner Hauptanliegen. Ein gut
funktionierender Verein ist nie das Produkt eines
Einzelnen, sondern immer das Zusammenspiel
auf mehreren Ebenen, auf denen jeder seine
Impulse setzt.
So gut die Felder in der Vergangenheit auch
bestellt waren, nicht alles wuchs und gedieh über -
all gleich und ertragreich. Der neue Vorstand hat
es sich zum Ziel gesetzt, verstärkt in den Dialog
mit den Sparten einzutreten, die alle ganz selbst-
verständlich auch ihre eigenen Interessen vertre-
ten.
Diese in einen Einklang zu bringen, ist Heraus -
forderung und Verpflichtung zugleich. Auf der
einen Seite müssen wir Rücklagen bilden, um in
schwierigen Zeiten nicht auf Kredite angewiesen
zu sein, andererseits müssen wir schon heute mit
weiteren notwendigen Investitionen in unsere
Sportstätten beginnen. Die Stadt Ahrensburg wird
uns hierbei ein wichtiger Partner sein, doch die
Unterstützung müssen wir auf eine breite Basis
stellen. Nur wer hier seine Hausaufgaben macht,

hält seine Attraktivität für sportbegeisterte
Menschen hoch, die morgen unsere Mitglieder
werden sollen.
Überhaupt halte ich die Mitglieder in unserem
Verein für das größte auszuschöpfende Potential.
Ich erlebe in vielen Sparten Menschen, die mit
großer Freude ihrer ehrenamtlichen Arbeit nach-
gehen: Menschen, die unseren Kindern und
Jugendlichen den Spaß an der gemeinsamen
Bewegung vermitteln, Menschen, die Anlagen
und Plätze pflegen, Menschen, die in Sparten -
leitungen über neue Konzepte brüten.
All diese Menschen verkörpern für mich das, was
einen lebendigen Verein ausmacht: Leidenschaft.
Es geht nicht darum, dass wir uns pausenlos um
den Hals fallen oder ständig auf die Schulter klop-
fen. Im Spagat unterschiedlicher Meinungen und
Ansichten muss unabhängig von Sieg oder
Niederlage, Erfolg oder Misserfolg die persönliche
Bilanz am Ende eines Tages, einer Woche oder
eines ganzen Jahres sein: Mein Einsatz hat sich
gelohnt.
In diesem Sinne fordere ich alle Mitglieder auf,
durch eigene – auch kritische – Beiträge das
Vereins leben zu bereichern und an seiner
Gestaltung mitzuwirken. Ich freue mich auf die
Zusammenarbeit.

Ihr Ole Junker
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Kurzbiografie – Ole Junker

Geboren am 28.07.1965 in Hamburg, verheiratet,
3 Kinder (12, 10 und 4 Jahre), wohnhaft in Ahrens -
burg, Dänenweg 11. Beruf: Schulleiter einer
Grundschule in Hamburg-Wilhelmsburg
Stationen beim SSC Hagen Ahrensburg:
– seit 1.7.1975 Mitglied in der Fußballsparte
– 1975 – 1993 aktive Laufbahn in Jugend- und

Herrenmannschaften des Vereins
– 1983 – 1990 Schiedsrichter 
– seit 1982 Trainer im Jugendbereich in allen

Altersklassen
– 1986 – 1994 Jugendleiter der Fußballsparte
– 1991 Erwerb der DFB Trainerlizenz
– 2008 – 2012 Mitglied der Spartenleitung Fußball

in der Funktion des Spielkoordinators
1994 – 2008 Mitglied der Stadtverordneten -
versammlung in der SPD Fraktion, davon die letz-
ten 10 Jahre als Vorsitzender des Bildungs-, Kultur-
und Sportausschusses.
2003 – 2008 Herausgeber der Stadtteilzeitung
„Hagener Bote“

Meine Ziele:
– Weiterentwicklung unserer Sparten und

Sport stätten
– Anstiften zur Mitarbeit in unserem Verein
– den Dialog führen
– Transparenz fordern und fördern

V O R S TA N D

Zweigstelle Ahrensburg Tel.: 04102 / 983 91 43
Manhagener Allee 45 Fax: 04102 / 983 91 44
22926 Ahrensburg kuhagen@kanzleikuhagen.de

www.kanzleikuhagen.de 

Rechtsanwaltskanzlei
Michael Kuhagen

Fachanwalt für Verkehrsrecht 
Fachanwalt für Strafrecht 
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V O R S TA N D

Der Vorsitzende des SSC Hagen, Harro Timm,
begrüßt die Versammlung mit der Bemerkung,
dass dies seine letzte Jahreshauptversammlung
als Vorsitzender des Vorstandes ist. Er begrüßt als
besondere Gäste den Bürgermeister der Stadt
Ahrensburg, Herrn Sarach und vom KSV-Stormarn
Alfred Schmücker als dessen 1. stellvertreten-
der Vorsitzender.
Herr Sarach überbringt die Grüße der Stadt
Ahrensburg. Er betont, dass er die ehrenamt liche
Arbeit beim SSC sehr wohlwollend verfolgt, ins-
besondere die Jugendarbeit beim Verein sei vor-
bildhaft.  Er lobt auch die stete gute Zusammen -
arbeit mit dem Verein. Er bezeichnet die Arbeit
des Vorsitzenden Harro Timm als vorbildhaft, die
aber auch Kämpfe und Kompromisse beinhalte-
te. Er wünscht Harro Timm für die Zukunft alles
Gute. 
Alfred Schmücker überbringt die herzlichen
Grüße vom KSV. Er erinnert an seine eigenen
früheren sportlichen Wettbewerbe mit ihm. Im
Auftrag des KSV überreicht er ein  Glas mit der
Kreis-Stormarn-Gravur zur Erinnerung und
wünscht alles Gute und hofft, dass er weiterhin
dem Sport verbunden bleibt.
Harro Timm dankt für die lobenden Worte. Nach
seiner eigenen Meinung war für ihn in der Zeit
seines Wirkens für den sportlichen Ablauf die

Erstellung des gesamten Sporthauses, die
Schaffung neuer Sportplätze, zuletzt der
Kunstrasenplatz und die Leichtathletikanlagen
sowie die Gründung der Tennissparte mit dem
Bau der Tennisplätze sehr wichtig. Aber auch die
innere Organisation im Verein war für ihn ein
wichtiger Bestandteil seines Handelns.
Unter TOP 2 erfolgen die Ehrungen. Dabei teilte
Joachim Trumpf mit, dass die Ehrenordnung in
der Staffelung etwas geändert wurde. Es gab
wieder zahlreiche Ehrungen für 10-jährige
Mitgliedschaft, dabei war auch der erst zehn-
jährige Jannik Junker. 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Andreas Schnettger, Timo Engel, Timo Janssen,
Jürgen Brügmann, Edith Burmeister und Anja
Trepkau-Wöbcke.

Unsere Jahreshauptversammlung am 15. März 2012
– Harro Timm zum Ehrenvorsitzenden ernannt

Bürgermeister Sarach Alfred SchmückerMitglieder und Gäste auf der Versammlung

Gudrun Rohr – 40 Jahre im SSC-Hagen
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V O R S TA N D

Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Siegfried Boß, Christoph Zamek, Christof
Schneider, Heike Hilbert, Andre Krohn, Horst
Aschmann, Ute Gerkens, Heidrun Arzt, und für
40 Jahre Mitgliedschaft folgten die Ehrungen für
Gudrun Rohr, Dörte Förtsch, Claudia Willers,
Gisela Dabelstein.
Anschließend hielt Reinhold Schulz eine Laudatio
auf den Vorsitzenden Harro Timm. Er führte dabei
seine früheren sportlichen Leistungen an, wozu
etliche Landesmeistertitel in der Leichtathletik
gehörten. Auch ging er auf seine zahlreichen
Erfolge als Vorsitzender des Vereins ein. Der SSC
hatte sich in seiner Amtszeit von 800 auf nahe-
zu 1.600 Mitglieder verdoppelt und zählt damit
heute zu den Großvereinen in Schleswig-Holstein.
Im Auftrag des übrigen Vorstandes überträgt er
Harro Timm die Ehrenmitgliedschaft des Vereins
und wünscht ihm alles Gute für die Zukunft.

Harro Timm selbst überreicht als Dankeschön
einen kleinen Blumenstrauß an Christa Johann -
sen, die nun schon 20 Jahre Kassenprüferin für
den Verein ist. Weiter berichtet er im einzelnen
lobend die Ehrungen, die durch den Fußball -
verband an die FB-Sparte gingen. 
Unter TOP 3 weist HarroTimm darauf hin, dass
durch den Abriss der alten Turnhalle und den fol-
genden Neubau für den Verein eine schwierige
Zeit folgen wird, die sehr viel Organisationsarbeit
erfordern wird. Dies hat dankenswerterweise
Mathias Wehlitz in die Hand genommen, der dazu
einen Kurzbericht abgibt. 

Reinhold Schulz

Harro Timm berichtet über den Beschluss des
Vorstandes, wonach für die FB-Sparte und die
Tennissparte geltend statt 10% nunmehr 20%
des HV-Beitrages für Verwaltungsarbeit im Verein
einbehalten werden und begründet das mit dem
Gerechtigkeitsaspekt der Sparten untereinan-
der. 
Für die einjährige enge Zusammenarbeit mit
Mathias Wehlitz als seinen 1. Stellvertreter
bedankt er sich. Ein spezieller Dank geht an
Pirkko Jungnitsch und Stefan Dohrendorf, die ihn
in all den Jahren besonders und konstruktiv
unterstützt haben. 
Danach folgten die Berichte der Sparten -
leitungen. Besonders groß war in diesem Jahr
wieder der Andrang beim Lümmellauf.

Die Organisation dafür wird im nächsten Jahr
durch den Abriss der Turnhalle auch sehr schwie-
rig. Im TT hat die 1. Herren den Aufstieg in die
Landesliga sicher, auch haben einzelne Spieler
große Erfolge zu verzeichnen.
Der folgende Kassenbericht für 2011 weist ein
Minus von 10.000 Euro aus, das vom Ergebnis
der FB-Sparte herrührt, die Beitragsanhebung
in der Sparte soll aber im laufenden Jahr die
Situation wieder verbessern. 
Der Vorstand wird anschließend einstimmig für
das Berichtsjahr entlastet. 
Ein Schwerpunkt in der heutigen Haupt -
versammlung war der nun folgende Punkt der
Satzungsänderung. Neben einigen schon länger
anstehenden Änderungen wurde im Vorlauf
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V O R S TA N D

besonders die Änderung in § 10, 2+3 diskutiert.
Dies betraf die Einbindung der Tennis- und der
FB-Sparte, für die nach rechtlicher Beratung für
die Satzungsformulierung die Hierarchie -
gliederung im Verein klarer formuliert wurde.
Besonders festgehalten wurde die oberste
Funktion der Gesamtvereins-Mitglieder versamm -
lung und darunter die Stellung und Verantwor -
tung des Vorstandes. Darunter gliedern sich die
Sparten, für die noch spezielle Geschäfts -
ordnungen gelten. 
Die Satzungsänderungen wurden, wie vom
Vorstand vorgeschlagen, abschließend von der
Versammlung genehmigt. 
Nach dem erfolgten Beschluss zum Etatplan 2012
folgten die Wahlen. 
Für die Wahl des Vorsitzenden stellte sich Ole
Junker zur Verfügung. Er stellte sich der Ver -
sammlung persönlich vor. Ole Junker wurde als
neuer Vorsitzender des Vorstandes einstimmig
gewählt. Harro Timm wünschte ihm für seine
Arbeit viel Glück und Erfolg.

Heiztechnik von A - Z

An der Strusbek 50
22926 Ahrensburg

Tel.: 04102 - 410 93 • Fax: 410 96

Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH

Notdienst

jederzeit für Sie einsatzbereit!47 15 04

Als Schriftführerin wird Karin Schulz wiederge-
wählt, danach wird auch Christa Johannsen als
1. Kassenprüferin wiedergewählt und Rolf
Johannsen für den Schlichtungsrat. Anschließend
bestätigte die Versammlung Marc-Andre Berg -
hahn als neuen Jugendwart und dessen Wahl
durch die Jugendversammlung. 
Zum Schluss teilte der neue Vorsitzende Ole
Junker mit, dass der Vorstand beschlossen hatte,
Harro Timm zum Ehrenvorsitzenden zu ernen-
nen. Dies wurde von der Versammlung mit
großem Beifall aufgenommen. Von Mathias
Wehlitz wurde ihm als Geschenk des Vereins
eine Gartenbank überreicht.

Bürgermeister Sarach verleiht zum Abschluss an
Harro Timm die Ehrennadel der  Stadt Ahrensburg
mit dem Stadtwappen. 

Harro Timm
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V O R S TA N D

Unsere Elke gibt Ihr Amt weiter
Elke Landwehr hat Ihr Amt als Spartenleiterin in
jüngere Hände gelegt. Neue Spartenleiterin ist
Sylvia Guse.

Nach 40 Jahren Übungsleiterin für Jugend- und
Leistungsgruppen und einer 30-jährigen Tätigkeit
als Spartenleiterin hat sich Elke jetzt aus der
Spartenleitung zurückgezogen.

Hier möchte ich einige Stationen Ihrer Tätigkeiten
aufführen und gleichzeitig meinen Dank hierfür
aussprechen.

Tätigkeiten im Verein:
Übungsleiterin bislang 40 Jahre und noch nicht
müde.
Spartenleiterin 30 Jahre: Koordination der
Sparten, kümmern um Übungsleiter und Hallen -
zeiten, Organisation der jähr lichen Laternen -
umzüge incl. der Musik be schaffung, Leitung und
üben für die Schau-Turn-Vorführungen, Beglei -
tung und Betreuung der Jugendlichen zu Wett -
kämpfen und den Landes- bez. Deutschen
Turnfesten.
Vorstandsarbeit: Zwischenzeitlich mal eben neun
Jahre im Vorstand mitgearbeitet.
Tätigkeiten außerhalb des Vereines:
Hier hat Sie noch die Zeit gefunden um acht Jahre
im Kreisturnverband aktiv mitzuarbeiten.
Eigene Aktivitäten:
Sie hat über 30 Mal das Deutsche Sportabzeichen
abgelegt und dann nebenbei noch diverse Male
das Bayrische Sportabzeichen gemacht.
So hat sie diverse Male das Deutsche Gymnastik -
abzeichen abgelegt.
Bei den Gerätemeisterschaften an denen Sie
regelmäßig teilnahm, belegte Sie immer einen
der vordersten Plätze.
Im Rahmen Ihrer Übungsleitertätigkeit hat sie
sich immer wieder fortgebildet und hat hierzu
auch talentierte Turnerinnen mitgenommen.
Außer der aktiven Teilnahme an den Turnfesten
hat sie immer an den Groß- bzw. Schauvor -
führungen, inkl. der hierfür auch zeitaufwendi-
gen Einstudierungen, teilgenommen.
Unsere Elke setzte sich immer für alle im Verein
ein und hat hierfür ein starkes Verantwortungs -
gefühl gezeigt.
Trotz Ihrer 75 Jahre ist unsere Elke ja nicht weg,
sondern bleibt uns ja als Übungsleiterin erhal-
ten. Hoffentlich noch lange Zeit!

Joachim (Jochen) Trumpf
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Aus der Vorstandsarbeit: 

Die Spartenbeiträge der Schwimmsparte müssen
angepasst werden 

Leider gehen die jüngsten Entscheidungen der
Stadt nicht an den Mitgliedern des SSC Hagen
vorbei. Wie in der Vergangenheit bereits aus der
Presse zu erfahren war, erhebt das Badlantic für
das Lehrschwimmbecken Gebühren. Zunächst
für 2012 einen Stundensatz von 15 Euro und im
Folgejahr von 30 Euro. 

Das hat dazu geführt, dass der Vorstand die
Kosten für die Schwimmsparte noch einmal unter
die Lupe genommen hat, um zu verhindern, dass
diese Sparte mit den Beiträgen der Mitglieder
anderer Sparten subventioniert wird. 

Eine harmonische Gruppe, die sich regelmäßig
unter der Anleitung von Petra Kirschnik zur
Wassergymnastik im Lehrschwimmbecken trifft,
ist besonders hart betroffen. Alle Kosten wie die
Nutzungsgebühr, die Übungsleiter-Aufwands -
entschädigung, anteilige Verbandsabgaben und
Verwaltungskosten führen dazu, dass der
ursprüngliche Spartenbeitrag von 12,50 Euro für
die Teilnehmer der Wassergymnastik ab Juli 2012
auf 35,00 Euro und ab Januar 2013 auf 70,00 Euro
pro Halbjahr angehoben werden musste. 

Nach Aussage der Übungsleiterin ist nur das

Lehrschwimmbecken für die Gruppe in dieser
Zusammensetzung zur Ausübung ihres Sportes
geeignet. Weil die Kapazität dieses Beckens
jedoch auf max. 13 Personen begrenzt ist, ist eine
Verteilung der Kosten auf mehr Teilnehmer nicht
möglich. 
Kinderschwimmen: 
Auch diese Abteilung der Schwimmsparte bleibt
von einer Beitragsanpassung nicht verschont.
Aus einer Mischkalkulation (höhere Teilnehmer -
zahl, diversifizierte Sportstätten-Nutzung, redu-
zierte Gebühren für Jugendliche) ergibt sich eine
Anhebung des bisherigen halbjährlichen Sparten -
beitrags von 9,00 Euro auf 30,00 Euro pro
Halbjahr ab Januar 2013.
Die Beiträge sind im Vergleich zu anderen
Anbietern immer noch sehr günstig, und deshalb
wird es auch wohl weiterhin lange Wartelisten
geben. Das Angebot soll zukünftig vorrangig den
Kindern der Mitglieder des SSC und Interessenten
aus dem Einzugsgebiet des Vereins zur Verfügung
stehen. Erst dann kommen Antragsteller aus der
weiteren Umgebung zum Zuge. 

Mathias Wehlitz
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Altes weicht, Neues kommt
Vor gut 75 Jahren, noch im letzten Jahrhundert,
nämlich 1937, wurde die Grundschule am Hagen
und die dazugehörige Turnhalle erbaut. Gene -
rationen von Kindern führten bis heute ihren
Schulsport in dieser Turnhalle durch.
Nach dem zweiten Weltkrieg nutzte auch der SSC
Hagen, insbesondere für seine Sparten Turnen
und Tischtennis, die Halle. Im Laufe der Jahr -
zehnte stellte sich aber heraus, dass die Turnhalle
den heutigen Anforderungen nicht mehr genügt
und im letzten Jahr fasste die Stadtverordneten -
versammlung der Stadt Ahrensburg den
Beschluss für einen Neubau.
Wegen Finanzmangels konnte leider der
ursprüng liche Entwurf einer teilweise in den
Boden versenkten Halle mit einem zweigeschos-
sigen Sanitär-, Umkleide- und Gerätetrakt nicht
verwirklicht werden.
Doch auch der nunmehr begonnene Neubau
bringt der Grundschule am Hagen die Möglichkeit
einer besseren Durchführung des Sportunter -
richtes und der SSC Hagen kann dann beispiels-
weise auch offizielle Tischtennisturniere in der
Halle durchführen, da die entsprechenden
Voraussetzungen dafür dann erfüllt sind. Drücken
wir also die Daumen, dass wie geplant im Herbst
2013 die neue Turnhalle, die übrigens gegenü-
ber der alten Halle fast doppelt so groß ist und
um 90 Grad gedreht errichtet wird, den Betrieb
aufnehmen kann.
Die Verlagerung und Aufteilung aller bisher in
der Turnhalle vom SSC Hagen durchgeführten
Trainingsstunden in andere Turnhallen der Stadt
Ahrensburg und in das SSC Sporthaus erforder-
te viel Organisationstalent. Mathias Wehlitz sei
hierfür gedankt. Im SSC Sportangebot auf den
mittleren Seiten der SSC Post sind alle neuen
Zeiten und Örtlichkeiten zu finden. Bei Unklar -
heiten ruft bitte bei den jeweiligen Übungs- oder
Spartenleitern an.

Andreas Puk

V O R S TA N D
Blick in die alte Halle

Abriss

Grundriss der
neuen Halle

Blick in die Zukunft

Foto: Hermann Jungnitsch

Foto: Hermann Jungnitsch
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Am 1. März 2012 wurde in der
Jugendvollver sammlung Marc-
André Berghahn zum neuen
Jugendwart gewählt und in der
Jahreshaupt versammlung als
ordentliches Mitglied des
Gesamtvorstandes bestätigt.
Marc, Baujahr 1989, ist gebür-
tiger Ahrensburger und wurde
schon mit 7 Jahren SSC-
Mitglied. Zunächst war er fast
6 Jahre als Fußballer aktiv bis
er dann Tischtennis für sich als
Alternativ sportart entdeckte.
Eine richtige Entscheidung,
denn er ist inzwischen wichti-
ger Bestandteil der 2. Herren -
mann schaft, die in der an -

spruchs vollen Kreisliga
spielt.
Marc möchte gern, dass er
allen jungen Mit gliedern des
SSC Ansprechpartner für
ihre den Sport betreffenden
Sorgen und Interessen sein
und hofft auf ein reges
Miteinander.
Ein paar Überlegungen, wie
das geschehen kann, hat er
schon. Die Unterstützung
des Vorstandes hat er auch.
Demnächst mehr von ihm
und über ihn!

Mathias Wehlitz

Ein neues Gesicht im Vorstand: Jugendwart Marc-André Berghahn

EDEKA-AKTIV-markt

S T R E H L

EDEKA-Getränkemarkt

S T R E H L

Dänenweg 12 · Tel.: 04102-3 24 77 · Fax: 04102-5 12 72

Dänenweg 2 · Tel.: 04102-45 85 33
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Rose
Trockenputz GmbH

Richard-Dehmel-Str. 2b
22926 Ahrensburg

Tel. 04102 / 521 96

Fachmann für:

Akustik-Decken
Akustik-Wände
Wandvertäfelung
Unterdecken- und
Dach-Isolierungen
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Familienvater und SSC-Vorsitzender Ole Junker erklärt es zur Chefsache:

Am Samstag, 20. Oktober
findet von 14 bis 17 Uhr zum ersten Mal ein

blau-weißer* Kinderflohmarkt 
in der Mehrzweckhalle (SSC-Sporthaus) des SSC

statt. Mitmachen können alle Kinder, und es gibt auch ein paar kleine Überraschungen!
Anmeldungen für einen Stand sollten aber die Eltern abgeben, weil sie ja wohl auch die

Standgebühr: ein selbstgebackener Kuchen
herstellen müssen. Der Erlös des Kuchenverkaufs vor Ort geht in den Jugendetat und dient
z.B. zur Finanzierung einer Hochseil-Klettertour, die Marc André, unser neuer Jugendwart,

für unsere jungen Mitglieder organisieren will.

Die Anzahl der zu vergebenden Standflächen ist begrenzt. Wer zuerst kommt, mahlt zu erst.
Anmeldungen nimmt Ole Junker entgegen:

Tel.-Nummer: 30522 oder E-Mail oj@ssc-hagen-ahrensburg.de

*) für die, der es immer noch nicht wissen:  Blau und Weiß sind die Farben unseres Vereins! Meine Farben. Mein Verein. 
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F U S S B A L L

Eine große Herausforderung: Die Saison 2012/2013
Unser SSC Hagen Ahrensburg ist in Schleswig-
Holstein angekommen! Nach dem Aufstieg der
1. Herren sind wir jetzt mit bereits drei Mann -
schaften in der höchsten Spielklasse des Landes
vertreten: 1. Frauen, 1. Herren und die A-Junioren
in der S-H-Liga – fantastisch!
Die Frauen werden wohl wieder in der Spitzen -
gruppe mitspielen. Für unsere 1. Herren wird es
von Beginn an um den Klassenerhalt gehen.
Unsere A-Junioren haben ja gerade noch den
Abstieg vermieden und nun
geht es darum, sich in der
Klasse fest zu etablieren.
Für Insider dürfte unschwer zu
erkennen sein, dass allein diese
drei Mannschaften auch für
unsere große Sparte eine finan-
zielle Herausforderung bedeu-
ten. Daraus ist die Idee des
„Club der 100“ geboren, die
unserer Sparte auch zukünftig
ohne erneute Beitragsan pas -
sung die vernünftige und ziel-
gerichtete Arbeit mit allen unse-
ren Fußballerinnen und Fuß -
ballern ermöglichen soll. Es
wäre klasse, wenn viele Clubmitglieder mitma-
chen. Die Tafel in unserer Halle und auf unserer
Homepage sollte möglichst schon bald voll sein
mit den Namen der Unterstützer.
Gespannt sind wir auch auf die weitere Entwick -
lung unserer B-Junioren in der Verbandsliga, ob
die C-Junioren den sofortigen Wiederaufstieg
schafft und ob unsere D-Junioren an die Erfolge
der  Vorjahre anknüpft. Selbstverständlich sind
wir auch gespannt, in welcher Klasse unsere jün-
geren Fußballer nach den Qualifikationsspielen
ihre Spiele bestreiten werden. Alles in allem sind
wir sehr zufrieden, was den leistungsorientier-
ten Unterbau in unserer Sparte angeht. Mit über
20 Mannschaften steht auch der wichtige
Breitensport nicht zurück. 

Sehr erfreulich ist auch die Entwicklung im
Bereich der Mädchen. Erstmalig sind wir in die-
ser Saison in allen Altersklassen vertreten und
können auch eine D-Mädchen-Mannschaft stel-
len. Trotzdem freuen wir uns über weitere
Anmeldungen, um die Kader zu festigen. 
Bei allen Erfolgen und positiven Entwicklungen
haben wir leider noch ein großes Problem zu
bewältigen. Von den Verbänden wurden die
Anforderungen an die Vereine erhöht, je nach

Anzahl der Mannschaften die ent-
sprechende Zahl an
Schiedsrichtern zu stellen.
Zunächst kann das noch finanziell
„ausgeglichen“ werden, dem-
nächst bedeutet es Punkt abzüge
bis hin zur Streichung von
Mannschaften. Insofern hier noch
mal mein Appell: Wer sich vorstel-
len kann, zum Beispiel seine akti-
ve Zeit als Fußballer zu beenden
und sich nicht ganz vom Fußball
zu entfernen, sollte sich bei uns
melden. Wir unterstützen unsere
Schiedsrichter in allen Belangen
und die Mannschaften sind dank-

bar, wenn wir künftig auch hier gut aufgestellt
sind.
Als letztes erneut die Bitte an Freunde und Fans
unseres Vereins, an die Firmen in Ahrensburg
und alle, die unserem Verein nahe stehen: Wir
freuen uns über weitere Sponsoren, die entspre-
chenden Möglichkeiten sind vielfältig – sprechen
wir darüber!
Nun bleibt mir nur noch, allen Mannschaften viel
Erfolg für die Saison 2012/13 zu wünschen. Ob
unsere kleinsten Sportler, ob unsere 1. Herren:
Allen Mannschaften wünsche ich, dass die Ziele
dieser Saison erreicht werden und alle mit viel
Spaß, Freude und auch mit dem gewissen Glück
eine tolle Saison vor sich haben.

Euer Günter
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F U S S B A L L - F R A U E N / M Ä D C H E N

Spielt mit uns!
Wir sind eine fröhliche, aufgeschlossene Gruppe
Mädchen mit Spaß am Fußball. Wie gut die
Stimmung und der Zusammenhalt in der
Mannschaft ist, zeigt sich nicht nur auf dem
Spielfeld, sondern z. B. auch auf dem KKH-
Allianz-Lauf in Hamburg, bei dem Marie leider
kurz nach dem Start so schwer stürzte, dass sie
den Lauf nicht beenden konnte. Ihre Mann -
schafts kolleginnen haben nach ihrem Lauf beim
Veranstalter auch eine Teilnehmermedaille für
sie besorgt, so dass sie nicht mit leeren Händen
nach Hause fahren musste. 
Nachdem wir uns vor den Sommerferien von
unserer Mitspielerin Sarah verabschieden muss -
ten, die nach Spanien gezogen ist, werden wir
die neue Saison mit einem Freundschaftsspiel
gegen die D-Mädchen ( Jahrgang 2000 und 2001)
aus Reinfeld starten. 10 unserer 15 Mädchen
haben bereits ihre Teilnahme zugesagt und wir
hoffen auf ein ausgeglichenes spannendes Spiel.
Für unsere jüngeren Mädchen, die eigentlich
noch E-Jugend (Jahrgang 2002 und 2003)oder
sogar F-Jugend (2004/2005) spielen könnten,
wird es eine harte Saison, da die E-Mädchen
gegen deutlich ältere Kinder spielen müssen und
die F-Mädchen in der D-Jugend nicht eingesetzt
werden dürfen.
Daher wünschen wir uns weiteren Zuwachs,
damit wir allen Spielerinnen gerecht werden kön-

nen und auch im E-Jugend-Bereich eine Mann -
schaft stellen können.
Wir trainieren dienstags von 16 Uhr bis 17.30 Uhr
und donnerstags von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr.
Wir freuen uns auf alle Interessierte, ob Anfänger
oder Fortgeschrittene der Jahrgänge 2000 bis
2005.
Meldet euch bei Birgit Fedkenhauer: Telefon:
81213 oder Mail: BirgitFedkenhauer@alice.de
Auch alle anderen Mädchenmannschaften suchen
noch Verstärkung. 
Meldet euch bei Tim Schreiber (B-Juniorinnen:
1996/1997) Telefon: 0160/94782904
oder Jens Mommsen (C-Juniorinnen: 1998/1999)
Telefon: 0151/54764450

Auch ohne Ball fit: Lisa, Marie, Alina und Leandra
beim KKH-Allianz Lauf in Hamburg.

Goldau Immobilien
Verkauf - Vermietung - Verwaltung

Wir vermitteln auch
Ihre Immobilie

Mobil: 0171- 4169787 · E-Mail: Goldauimmobilien@web.de · www.Goldau-Immobilien.de
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S C H W I M M E N

Die letzten Wochen ergaben viele Veränderungen
und eine große Sommerpause. Das badlantic
hatte wieder ab Mitte Mai geschlossen um zu
renovieren; daher haben wir uns viele Wochen
nicht zum Training gesehen.
Das Ende der Sommerferien war dadurch
geprägt, dass wir Trainer uns damit beschäftig-
ten, alle Kinder auf neue Trainingszeiten zu ver-
teilen. Dies hat nicht reibungslos, aber doch sehr
gut geklappt. Wir konnten fast alle Wünsche
erfüllen und freuen uns nun auf den Neubeginn.
Viele Trainingszeiten unter der Woche mussten
abgegeben werden und viele neue Trainings -
zeiten am Samstag sind entstanden. Man mag
dieses im ersten Moment doof finden; man muss
dies aber auch als Chance sehen, etwas Neues
auszuprobieren, an Veränderungen teilzuneh-
men und Erfahrung zu gewinnen. Wir haben am
Samstag nun zwei Bahnen nebeneinander mit
zwei Trainern. Dadurch können Kinder individu-

eller gefördert und flexibel trainiert werden. Auch
macht dies den Einstieg für neue Trainer leich-
ter, da man diese nicht „alleine“ zurücklässt,
sondern immer einen Ansprechpartner zur
Verfügung hat.
Durch die neuen Trainingszeiten hatten wir die
Chance, auch etwas Neues auszuprobieren. In
den vergangenen Jahren haben uns auch immer
mal wieder Erwachsene angesprochen, die zum
Beispiel nur Brustschwimmen können, aber gerne
ihre Technik verbessern und weitere Schwimm -
arten lernen möchten. Auch das Training in der
Gruppe ist ein Motivationsfaktor, denn wer schafft
es schon, sich regelmäßig zu motivieren, allei-
ne Sport zu treiben? Sollten Sie Interesse an die-
ser Gruppe haben, melden Sie sich doch gerne.
Ich wünsche allen neuen und alten Kindern und
auch den eventuell bald neuen Erwachsenen viel
Spaß im Wasser.

Sandra von Gliszczynski

Wollen Sie Ihr Konto nicht überreizen,
kaufen Sie Heizöl bei

Brinckmann
bauen + heizen

Baustoffe · Brennstoffe · Kohlen · Kaminholz · Isolierstoffe · Pflastersteine
Dachpfannen · Kaminrohre · Kies und Sand · Container Dienst

Muß Heizöl teuer sein?

Bei uns nicht!

Tel. (0 41 02)

46 66-3

wir liefern sofort
auch sonnabends

Bogenstraße 46, Ahrensburg, Tel. (0 41 02) 46 66-3

Muß Heizöl teuer sein? Tel. (0 41 02)

46 66-3

wir liefern sofort
auch sonnabends

Sie erreichen uns von Montag bis
Freitag durchgehend von 7 bis 18 Uhr,
Sonnabend von 7 bis 12 Uhr
(kein Anrufbeantworter)
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F O L K L O R E  – TA N Z E N

Auftritt beim KKH-Allianz-Lauf in
Hamburg
Wochenlang hatten sich die Kinder auf diesen
Tag vorbereitet und nun war er endlich da: Am
10.06.2012 trafen sich die Kinder der Tanzgruppe
von Birgit Fedkenhauer und Claudia Kurschat am
U-Bahnhof Ost, um zum KKH-Allianz-Lauf nach
Hamburg zu fahren. Schon die Bahnfahrt war
aufregend und nach einem kurzen Fußmarsch
trafen wir im Alstervorland ein, wo wir die blau-
en Teilnehmertrikots erhielten. Verstärkt durch 4
Mädchen aus der E-Juniorinnen-Mannschaft und
angeleitet durch Dieter Baumann traten die
Kinder zum KKH-Lauf an.

Danach wurde sich umgezogen und die
Darbietungen der Cheerleader-Gruppen bestaunt,
ehe unsere Tanzmäuse die Bühne erklommen
und dort die von Claudia ausgearbeitet Choreo -
grafie zur Begeisterung der Zuschauer vorstell-
ten. Den Rest dieses sonnigen Sonntages nutz-
ten Eltern und Kinder zur Erkundung Hamburgs.
Leider waren wir nur 13 Teilnehmer – der Bram -
felder SV konnte mit 60 Teil nehmern als melde-
stärkstes Team 1.000 Euro Preisgeld erzielen.
Vielleicht unterstützen uns im nächsten Jahr wei-
tere Mitglieder aus anderen Sparten, so dass
dann vielleicht der SSC das Preisgeld erhält ...

Ulrike Beckmann

Folklore
In diesem Halbjahr gab es für unsere Tanzgruppe
neben den wöchentlichen Übungsabenden wie-
der einmal zwei schöne Feste zu feiern.
Zum einen konnten wir am 30.4. im Museumsdorf
in Volksdorf miterleben, wie der Maibaum auf-
gerichtet wurde, und wir haben bei schönstem
Wetter und vor großem Publikum einige ausge-
wählte Tänze gezeigt. Es herrschte eine fröh -
liche, ausgelassene Stimmung und so war es
nicht verwunderlich, dass sich eine beträcht liche
Anzahl von Zuschauern zu uns gesellte und mit
uns um den Maibaum tanzte.
Weit weniger freundlich meinte es Petrus am
24.6. zum Sommerfest des Bürgervereins an der
Bagatelle mit uns. Schon morgens begann es
heftig zu regnen und hörte auch bis zum
Nachmittag nicht auf. Im vergangenen Jahr war es
ebenso. Ob das wohl etwas mit uns zu tun hat?
Wir erschienen trotzdem zum Fest – versprochen
ist versprochen –, aber vor Ort mussten wir erken-
nen, dass der Rasen unbegehbar war. Was tun? 
Na, Glück muss der Mensch haben: Die Musiker,
die tags zuvor ein großes, nach vorn offenes Zelt
für ihre Kapelle errichtet hatten, waren gerade
mit ihrem Vortrag zu Ende und bauten ihre
Instrumente ab. So konnten wir dort unterm Dach
wenigstens einige unserer Tänze zeigen, mus-
sten jedoch aus Platzmangel auf die ansch-
ließend geplante Beteiligung der Gäste verzich-
ten.
Und wie geht es nun weiter?
Noch immer hoffen wir auf eine Sie oder einen
Ihn, der zu uns stößt und unsere Gruppe auffüllt.
Schnupperabende an jedem Mittwoch um 20.00
Uhr in der Sporthalle der Schlossschule!
Dann findet am 26.8. ein großes Fest an der
Schlosskirche statt. Dort wollen wir gemeinsam
mit der Seniorentanzgruppe des Peter-Rantzau-
Hauses eine Reihe von Tänzen zum Mitmachen
anbieten.
Und am 23.9. kommt unser ehemaliger Akkor -
deon spieler Martin nach Ahrensburg und bietet
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einen weiteren Lehrgang im Vereinshaus des SSC
Hagen an. Hier werden wir mit neuen Tänzen ver-
traut gemacht und trotz der notwendigen
Konzentration werden wir wieder viel lachen und
Spaß haben. 
GÄSTE SIND SEHR HERZLICH WILLKOMMEN!!

Sylvia Buri

F O L K L O R E  – TA N Z E N

Bitte beachten Sie bei
Ihrem nächsten Einkauf

die Angebote unserer
Inserenten!

Folkoregruppe – De verdreihten Överpedder

SSC-POST 2012-2 120830_SSC-POST 2012-2 120829  30.08.12  10:42  Seite 19



20

D A S  S S C  H A G E N  S P O R TA N G E B O T

Achtung ! Wegen der von der Stadt Ahrensburg beschlossenen neuen Regeln für die Nutzung des Badlantics
durch die Sportvereine ergeben sich umfangreiche Änderungen der Trainingszeiten.

Sparte Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter/in Telefon

Schwimmen
Seepferdchen/Bronze Mo17.00 – 17.45 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Silber/Gold Mo17.45 – 18.30 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Seepferdchen/Bronze Di 15.30 – 16.15 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 89 14 80 7
Silber/Gold Di 16.15 – 17.00 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 89 14 80 7
Bronze/Silber Mi 15.00 – 15.40 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Silber/Gold Mi 15.40 – 16.20 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Gold+ Mi 16.20 – 17.00 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Anfänger Mi 15.30 – 16.00 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 16.00 – 16.30 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 16.30 – 17.00 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 17.00 – 17.45 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 17.45 – 18.30 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Do15.30 – 16.00 Lehrschwimmbecken Inke Heitmann 5 46 43
Anfänger Do16.00 – 16.30 Lehrschwimmbecken Inke Heitmann 5 46 43
Wassergymnastik Do 16.30 – 17.30 Lehrschwimmbecken Petra Kirschnik de Sosa 45 81 44
Bronze Sa 10.00 – 10.45 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Silber Sa 10.45 – 11.30 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Gold Sa 11.30 – 12.15 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Bronze Sa 12.30 – 13.15 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Silber Sa 13.15 – 14.00 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Bronze Sa 10.00 – 10.45 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Silber Sa 10.45 – 11.30 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Silber Sa 11.30 – 12.15 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Gold Sa 12.30 – 13.15 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Gold+/Erwachsene Sa 13.15 – 14.00 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03

Fußball
Damen + Herren Zeit und Ort nach Sonderplan Günter Feigl 4 31 72
Jugend m + w Zeit und Ort nach Sonderplan Jan Fedkenhauer 8 12 13

Leichtathletik
Mädchen/Jungen (6-9 J.) Fr 15.00 - 16.00 SSC-Sportplatz/-haus Kerstin Oliveira 45 52 47
Mädchen/Jungen (9-11 J.) Fr 16.00 - 17.00 SSC-Sportplatz/-haus Kerstin Oliveira 45 52 47

Tennis – alle Tennisangebote unter: www.ssc-hagen-tennis.de
Kinder und Jugendliche nach Trainingsplan Elisabeth Hilgenstock 3 07 11
Senioren Di 09:00-11:00 in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Senioren Di 17:00-19:00* in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Erwachsene Di ab 18:00* in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Senioren Do 17:00-19:00* in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Frühstückstennis So ab 10:00 jeden 1. So in der Sommersaison Eckhart Hilgenstock 3 07 11
Feierabendtennis Fr ab 18.oo je.2. u. 4. Fr in der Sommersaison Eckhart Hilgenstock 3 07 11
Training buchen Trainerkontakt über den Sportwart Michael Meyer 3 19 69
* Gäste sind herzlich willkommen!
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D A S  S S C  H A G E N  S P O R TA N G E B O T

Sparte Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter/in Telefon

Turnen
Prellball Di 14.00 - 15.00 kl. Halle Stormarnschule Ronald Ratzmann 5 91 77
Kleinkinderturnen Mo 14.00 – 15.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96
Kinderturnen Mo 15.00 – 16.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96
Kinderturnen Mo 16.00 – 17.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96
50-Plus Mo 18.00 - 19.00 SSC-Sporthaus N.N. 6 31 96
Fitness-Mix Mo 19.00 - 20.00 SSC-Sporthaus Renate Bera 04532 28 46 04
Fitness-Mix/Workout+Stretching Mo 20.00 - 21.00 SSC-Sporthaus Kareen Naunapper 5 93 49
Fitness-Mix Herren Mo 21.00 - 22.00 SSC-Sporthaus Kareen Naunapper 5 93 49
Fitness am Vormittag (auch m. Kind) Di 8.30 – 9.30 SSC Sporthaus Sonja Wiens 82 34 97
Locker vom Hocker für Senioren Di 9.45 – 10.45 SSC Sporthaus Petra Kirschnick de Sosa 45 81 44
Pilates Di 10.45 – 11.45 SSC Sporthaus Petra Kirschnick de Sosa 45 81 44
Atemtechnik Di 11.45 – 12.15 SSC Sporthaus Petra Kirschnick de Sosa 45 81 44
Kleinkinderturnen 4-6 Jahre Di 15.45 – 17.00 SSC Sporthaus Joachim Trumpf 0173 8 90 32 15
Eltern-Kind-Turnen Di 17.00 – 18.00 SSC Sporthaus Joachim Trumpf 0173 8 90 32 15
Step-Aerobic workout Di 18.00 – 19.15 SSC Sporthaus Bettina Beier 0171 6 28 78 31
Easy Aerobic 50+ Di 19.15 – 20.00 SSC Sporthaus Bettina Beier 0171 6 28 78 31
Wettkampftraining Jugend Di 18.00 – 19.45 gr. Halle Stormarnschule Elke Landwehr 5 30 44

Vorbeugung geg. Osteoporose Mi 09.30 – 10.30 SSC Sporthaus Iryna Berestetska 040 29 88 83 07
Gutes für den Rücken Mi 10.30 – 11.30 SSC Sporthaus Iryna Berestetska 040 29 88 83 07

Eltern-Kind-Turnen Mi 15.00 – 16.00 SSC Sporthaus Joachim Trumpf 0173 8 90 32 15
Eltern-Kind-Turnen Mi 16.00 – 17.15 SSC Sporthaus Joachim Trumpf 0173 8 90 32 15

Fit über 50 Mi 18.00 – 19.00 kl. Halle Stormarnschule Gudrun Hock 6 46 26
Jungenturnen 8-11 Jahre Mi 18.00 - 19.30 gr. Halle Stormarnschule Dirk Landwehr 99 50 99
Leistungsturnen Jungen Do 17.00 - 20.00 Halle SLG Dirk Landwehr 99 50 99
Leistungsturnen Mädchen Do 17.00 - 20.00 Halle SLG Elke Landwehr 5 30 44
Aerobic + BBRP Do 20.00 - 21.00 SSC Sporthaus Brigitte Bunk 67 78 80
BBRP + Stretching Do 21.00 - 21.30 SSC Sporthaus Brigitte Bunk 67 78 80
Ball-Fitness Erwachsene Do 20.00 - 22.00 Kreisberufsschule Hans-H. Gerkens 82 23 25

Tanzen
Paartanz Di 20.15 – 21.45 SSC Sporthaus Birgit Fedkenhauer 8 12 13
Folklore Damen und Herren Mi 20.00 – 22.00 Schloßschule Ulrike Beckmann 3 25 71
Kindertanzen 3-6 Jahre Do 15.45 – 16.30 SSC Sporthaus Magdalena Winkler 2 18 90 91
Kindertanzen 7-14 Jahre Do 16.30 – 18.00 SSC Sporthaus Claudia Kurschat 6 78 78 78

Tischtennis – weitere Infos auch unter www.hagen-tt.de
Jugend Di 18.00 – 20.00 gr. Halle Stormarnschule Florian Gloy 82 29 84
Damen/Herren Di 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Damen/Herren Mi 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Fred Seidel 69 20 10
Senioren Mi 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Werner Seiferth 5 80 34
Senioren Fr 17.00 – 18.30 gr. Halle Stormarnschule Werner Seiferth 5 80 34
Jugend Fr 18.00 – 20.00 gr. Halle Stormarnschule Florian Gloy 82 29 84
Damen/Herren Fr 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Jugend Sa 10.30 – 12.00 gr. Halle Stormarnschule Erhard Mindermann 0177 8 15 78 61

Volleyball Di 20.00 – 22.00 Kreisberufsschule Stefan Dohrendorf 6 66 52 02
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F O L K L O R E  – TA N Z E N

Birgit Fedkenhauer
Ich bin Birgit Fedkenhauer (46) und tanze seit
meinem 14. Lebensjahr. Nach meiner aktiven Zeit
im Turniertanz habe ich eine Trainer-C-Breiten -
sportlizenz erworben und anfänglich Kindertanz
im TuS Berne unterrichtet, bevor ich im März
2006 Kindertanzgruppen im SSC Hagen aufbau-
te, die ich in diesem Jahr in die Hände von
Magdalena Winkler und Claudia Kurschat über-
geben habe.

Während dieser Jahre organisierte ich verschie-
dene Kurzkurse im Bereich des Paartanzes und
aus diesen sind Anfang 2011 eine Paartanzgruppe
und eine Salsagruppe entstanden. Leider mus-
sten wir die Salsagruppe nach nur einem Jahr
aufgeben, denn es hatten sich nur wenige Paare
gefunden. Mit 6 Paaren treffen wir uns dienstags
von 20.15 bis 21.45 Uhr im Sportheim, um dort die
ganze Palette der Standard- und Lateintänze,
aber auch Discofox, Partytänze und – natürlich –

manchmal auch Salsa zu tanzen. Wir freuen uns
auch über weitere Verstärkung. Das Können der
Paare ist sehr unterschiedlich und so finden
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene ihren
Platz.

Interessierte melden sich bitte unter Telefon
81213 oder E-Mail BirgitFedkenhauer@alice.de

Claudia Kurschat
Mein Name ist Claudia Kurschat (44) und ich
freue mich sehr, nach längerer Pause nun wie-
der im Verein tätig zu sein.

Ursprünglich komme ich von der Rhythmischen
Sportgymnastik. Nach 5-jähriger aktiver Zeit in
der Nationalmannschaft habe ich drei Trainer -
scheine absolviert und mich in verschiedenen
Bereichen im Tanz und Gymnastik fortgebildet.
Neben meinen Kindergruppen war ich auch in
der 50+ Gruppe im SSC Hagen als Leiterin aktiv.

Nach den Sommerferien werde ich die Kinder -
tanz gruppe von Birgit Fedkenhauer weiterleiten.

Die Tanzsparte stellt sich vor
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F O L K L O R E  – TA N Z E N

Nach und nach soll aus dieser Gruppe eine
Showgruppe mit individuellen Choreographien
entstehen. Hierzu sind ganz herzlich auch Kinder
bzw. Jugendliche ab 14 Jahren eingeladen. Das
Ziel ist es, neben Vorführungen bei verschiede-
nen Veranstaltung wie z.B. bei Stadtfesten an
Wettbewerben wie dem Dance-Cup teilzuneh-
men.
Nach den Sommerferien geht’s los. Jeden
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr im SSC-
Hagen-Sporthaus.
Ich freue mich auf viele neue Gesichter, seid
mutig und schaut einfach mal vorbei! Ich freue
mich über jeden, der Spaß an Tanz, Bewegung
und Musik hat.

Magdalena Winkler
Für alle, die mich noch nicht kennengelernt
haben: Ich heiße Magdalena Winkler und leite
seit einem halben Jahr die Kindertanzgruppe des
SSC Hagen der 3- bis 6-Jährigen.
Ich habe selber eine 4-jährige Tochter, die auch
an der Tanzgruppe teilnimmt.
Tanzen war schon immer meine Leidenschaft;
deshalb habe ich als junges Mädchen eine

Tanzschule besucht. Meine Freude an Bewegung
und Musik vermittle ich spielerisch jeden
Donnerstag von 15.45 bis 16.30 Uhr an die Kinder
weiter.
Unsere Gruppe ist zahlreich besucht, trotzdem
freue ich mich über jeden neuen Mittänzer.
Bei weiteren Fragen zum Kindertanzen: Magda -
lena Winkler, Tel. 0176 52099962

Ulrike Beckmann
Ich bin Ulrike Beckmann (46), Leiterin der Tanz -
sparte des SSC Hagen. Seit fast 20 Jahren tanze
ich bei den Verdreihten Överpeddern, 2006 habe
ich die Gruppe übernommen. Außerdem leite ich
zwei Seniorentanzgruppen. Ich habe Erfahrung im
Kontratanz, historischen Tanz, Squaredance — und
es gibt vieles, was ich noch machen möchte …

De verdreihten Överpedder sind die Folklore -
gruppe des SSC Hagen. Wir tanzen norddeut-
sche Volkstänze, aber auch internationale
Folklore und gern mal einen Square- oder
Kontratanz. Gelegentlich treten wir auf in der
Woldenhorner Tracht von 1880 – jedes Jahr im
Volksdorfer Museumsdorf und beim Sommerfest
des Bürgervereins, aber auch zu anderen
Anlässen. Und wir freuen uns über Zuwachs!
Nähere Informationen unter: Tel. 04102 32571
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Abschied von meiner Spartenleitung
Liebe Mitglieder der Turnsparte,
ab Anfang August 2012 habe ich die Leitung der
Turnsparte abgegeben. 30 Jahre sind eine lange
Zeit! Fast die Hälfte der gesamten Vereins -
geschichte des SSC HAGEN habe ich miterlebt
und die Turnsparte gestaltet. Auf ihre umfang-
reiche Entwicklung blicke ich zurück.
Als meine Nachfolgerin und neue
Turnsparten leiterin begrüßen wir
Sylvia Guse. Sie turnte schon als
Kind und Jugendliche bei mir und
war bei den oben erwähnten
Deutschen Turnfesten aktiv mit
dabei. Sylvia ist als Übungsleiterin
mit Lizenz schon länger in den
Kinderturngruppen tätig und seit
zwei Jahren meine Stellvertreterin.
Sie ist also in die Vereinsarbeit hin-
eingewachsen und von mir mit den
Anliegen der Turnsparte vertraut
gemacht worden. Danke, Sylvia, das
Du bereit warst, meine Aufgabe zu
übernehmen.
Damals in den 80er Jahren bestand die Sparte
neben Gymnastik mit Handgeräten und Jazz-
Gymnastik hauptsächlich aus Turngruppen vom
Eltern-Kind-Turnen bis zum Frauenturnen.
Geburten reiche Jahrgänge füllten die Turnstunden
im Grundschulalter. 30 Kinder in einer Gruppe
war die Regel. Fast 200 Kinder tummelten sich
beim jährlichen Kinderfasching in der jetzt abge-
rissenen Turnhalle am Dänenweg.
In der 90er Jahren waren die Jugendgruppen von
mir motiviert worden, an Landes- und Deutschen
Turnfesten teilzunehmen, d.h. über Vereinsebene
hinaus das Turngeschehen zu erleben. Eine
Spezialität wurde unser Mitwirken in den Landes -
schaubildern und gymnastischen Vorführungen
bei den Abschlussfeiern in den großen Stadien
Hamburg, München, Leipzig und Berlin. Für die
Mitgestaltung der Weltgymnaestrada  war die

Ehrung der Stadt Ahrensburg und des Kreisturn -
verbandes Stormarn eine große Auszeichnung
für die jugendlichen Turnerinnen.
1987 begann in der Turnsparte der Seniorensport
für 50- bis 70-jährige mit einer Wochenstunde,
zunächst erstaunt wahrgenommen. Das Bewusst -
sein, auch im Alter Fitness zu erwerben – ohne

Turngeräte – musste sich erst ent-
wickeln. Die Turn sparte folgte den
aktuellen Trends: Calla netics,
Aerobic, Step, Yoga. Die Fitness -
gruppen wurden spezieller, zahl-
reicher und ge wannen immer mehr
an Beliebtheit. Das Bewe gungs -
angebot für Ältere wurde ausge-
weitet.
Mit dem Gesundheitssport wuchs
die Mitglieder zahl der Turnsparte
weiter. Als einer der ersten Vereine
in Schleswig-Holstein wurde der
SSC HAGEN im Jahre 1997 mit dem
Qualitätssiegel „Pluspunkt
Gesundheit“ vom Deutschen
Turner bund ausgezeichnet. Das

qualitative Angebot der Turnsparte erfüllte die
erstellten Bedingungen für die Zusammenarbeit
mit den Krankenkassen, auch 2012 noch mit den
wöchentlichen Sport stunden „Gutes für den
Rücken“ und „Fit über 50“. 
Für die Turnsparte ist der Fitness- und Gesund -
heitssport der Erwachsenen zu einer zweiten tra-
genden Säule neben der des Kinder- und Jugend -
turnens geworden. Diese Vielfalt wurde auf den
drei Jubiläumsfeiern 40/50/60 Jahre SSC HAGEN
präsentiert. Die positive Entwicklung beruht auf
den speziell in ihrem Sportbereich ausgebildeten
ÜbungsleiterInnen, die sich auch fortbilden müs-
sen. Vor 30 Jahren waren fünf ÜbungsleiterInnen
tätig, heute sind es 15 in 29 wöchentlichen Sport -
stunden. Deshalb war es ratsam, die in Jahr zehn -
ten umfangreicher gewordene Verwaltungsarbeit
aufzuteilen. 
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Für die zwei oben dargestellten unterschiedli-
chen Bereiche ist jetzt Sylvia (Geräteturnen)
zuständig und für Fitness und Gesundheit Kareen
Naunapper. Kareen ist seit Jahrzehnten dem SSC
HAGEN verbunden und fungiert jahrelang auch
als Übungsleiterin für Fitness-Mix Herren.
Dank an das gesamte Übungsleiterteam der
Turnsparte, mit dem ich immer bestens zusam-
menarbeiten konnte, denen besonders, die schon
lange der Turnsparte die Treue halten. Nicht zu
vergessen die Jugendlichen, die bereit waren,
Ausbildungen und Prüfungen auf sich zu neh-
men. Sie wurden die unentbehrlichen Übungs-
leiterassistentinnen in den Kinderturnstunden,
später oft auch Übungsleiterinnen und manchmal
sogar Kampfrichterinnen. Mein Dank geht außer-
dem an alle Mitglieder, die mich in meinen Plänen
und deren Durchführung unterstützten. Ich war
immer mit „Leib und Seele“ dabei!
Meiner Nachfolgerin wünsche ich einen guten
Einstieg und eine weiterhin positive Entwicklung
der Turnsparte.

Elke Landwehr

Pilates
und Richtiges Atmen/Entspannen
Sie möchten etwas für Ihren Rücken und ihre Bauchmuskeln tun? Und Sie haben keine
Lust auf schwitziges Powertraining oder die übliche Gymnastik?

Das Training nach Pilates ist genau das Richtige für alle, die es effizient und gelenk-
schonend lieben. Dieses Training kennt keine Altersgrenze und keinen Leistungsdruck.

Auf sanfte Weise werden die tiefen Muskeln stimuliert und kombiniert – und das ist
NEU – mit der richtigen Atmungstechnik für einen gesunden Herzkreislauf zum
Entspannen danach.

Wann? Immer Dienstags von 10:45 bis 11:45 (direkt nach Locker vom Hocker) und ansch-
ließend von 11:45 bis 12:15 Richtiges Atmen und Entspannen.

Wo: Halle im Sporthaus SSC Hagen, Hagener Allee · Trainerin: Petra Kirschnick de Sosa

Step-Aerobic
Energiegeladene Musik und einfache Choreo -
grafien auf dem Step verbessert die Kondition
und verbrennt viel Fett! Wirkungsvolle Übungen
für Bauch, Beine und Po im Anschluss, lassen
Problemzonen schmelzen. Mal mit, mal ohne
Zusatzgeräten.
Ein ausgewogenes Training für Ausdauer, Beweg -
lichkeit und Kraft. Mit viel Spaß und tüchtig ins
Schwitzen kommen!
Wann: Dienstags 18.00-19.15 Uhr
Einfach mal reinschauen und mitmachen! Ich
freue mich auf Euch!

Bettina Beier
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Kinderturnen am Montag
Am 7. Mai gab es für die Montagskinder gleich
mehrere Veränderungen. Wir turnen jetzt in der
Aalfang-Halle, jede Gruppe eine Stunde eher und
Jochen hat Montagnachmittag wieder frei, nach-
dem er mich ein paar Wochen vertreten hat.
Vielen Dank nochmal!
Der Umzug in die Aalfang-Halle hat gut geklappt. 
Somit hatten auch wir ein schönes Sommerfest.
Zwar nicht mit Essen und Trinken, dafür aber mit
vielen Spaßgeräten.
Es gab etwas zum Balancieren, Werfen,
Transportieren usw. Ein Bettbezug in der
Turnhalle kann sogar den größten Turner zu einer
Ruhepause herausfordern, wenn er mit
Luftballons gefüllt ist. Es konnten mehrere Kinder
gleichzeitig darauf liegen, ohne das ein Luftballon
zerplatzte. Aus einem Barren wurde eine
Wackelbrücke dank eingeknoteter Springseile.
Was für ein Spaß für alle!  Als es am Ende der
Stunde ein Geschenk gab, gingen alle erschöpft
und auch glücklich nach Hause.
Kinderturnen macht immer noch Spaß, auch
wenn die Turngeräte wieder „normaler“ genutzt
werden. 
Wir freuen uns über jeden Neuzugang. Komm
doch auch du mal vorbei!

Eure Sylvia Guse

Easy Aerobic 50+
Den Stoffwechsel aktivieren mit einfachen Aerobicschritten für effektives Training der
Ausdauer und Beweglichkeit! Fit bleiben und werden mit viel Spaß zu toller Musik ist
unser Motto! Ohne Überlastung zur Förderung der allgemeinen Fitness! Schaut mal rein
und macht mit!
Wann: Dienstags von 19.15-20.00 Uhr Wir freuen uns auf Verstärkung!

Bettina Beier

Bitte beachten Sie bei Ihrem nächsten Einkauf die
Angebote unserer Inserenten!
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Eltern-Kind- und Kleinkinderturnen im SSC Hagen

Liebe Eltern, wie Ihr ja schon vor den Ferien erfahren habt, mussten durch den
Abriss und anschließenden Neubau der Turnhalle an der Hagenschule die
Gruppen neu geordnet werden.
Alle Kinderturngruppen ohne Eltern sind in die Aalfanghalle gewandert.
Die Eltern-Kind-Gruppen sind für den Übergang ins Sporthaus „Hagener
Allee“ eingezogen. Die Gruppenzeiten konnten wie in der Vergangenheit
behalten werden. 
Die Zeit Dienstag 15:45 bis 17:00 ist auch offen für Kinder bis 4 – 6 Jahren
ohne Elternteil.
Bei Fragen hierzu, bitte anrufen Tel: 0173 8 90 32 15

Mit sportlichen Grüßen 
Joachim „Jochen“ Trumpf
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Kreisturnwettkampf Stormarn
Sprung, Reck, Balken, Boden – an diesem 4-
Kampf mit Pflichtübungen nahmen wie jedes Jahr
die SSC Turnerinnen im März 2012 teil und wett-
eiferten mit denen aus sechs anderen Stormarner
Vereinen.
Es war ein ruhiger, harmonischer Wettkampf. Das
trug auch dazu bei, dass sich unsere jüngsten
Leistungsturnerinnen so hervorragend platzier-
ten. Sie hatten sich bereits bei den Kreisbesten -
kämpfen 2011 dafür qualifiziert.

28
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Antonia hatte Pech. Sie verletzte sich sehr bei
dem Handstand auf dem Schwebebalken. Wir
alle haben sie bewundert, dass sie trotzdem ihren
Wettkampf fortsetzte, um eine Platzierung zu
erreichen.
Nach längerer Pause machten Alica und Juliane
wieder mit. Aus Spaß, wie sie sagten. Sie waren
von allen Teilnehmern ab Jahrgang 2004 die Älte-
sten, Jahrgang 1996 und so glücklich über den
1. und 2. Platz!

Die Ergebnisse:
Name Jahrgang Platz

Lia-Sophie Kröpsch 2002 1
Jenna Behr 2002 2
Lara-Marie Köster 2002 5
Fiona Teske 2002 6
Julia Buckermann 2002 8
Antonia Rehmke 2000 12
Alica Möller 1996 1
Juliane Schulte 1996 2

Jenna, Lara, Juliane und Lia mit Trainerin Elke Landwehr und den Urkunden

Jenna auf dem Balken
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Neue Kampfrichterin
Was für ein Tag war dieser Wettkampftag für
Juliane Schulte! Vormittags hatte sie ihren eige-
nen Wettkampf hervorragend mit einem 2. Platz
beendet. Zur Siegerehrung konnte sie leider nicht
mit auf dem Treppchen stehen. Sie musste sofort
zur theoretischen Prüfung für ihre Kampfrichter -
lizenz eilen. Danach ging es nachmittags mit der
praktischen Prüfung weiter.
Beim Wettkampf, als unsere Jüngsten turnten,
musste sie unter Aufsicht werten. Der zweite Teil
der praktischen Prüfung folgte bei den Kreis -

meister schaften. Juliane hat alles bestanden und
ist nun Kampfrichterin!
Die Turnsparte braucht sich nun keine „Fremden“
mehr aus anderen Vereinen auszuleihen.
Herzlichen Glückwunsch Juliane!

Kreismeisterschaften 2012
Im Mai 2012 drückten wir Charleen Scheiblich
die Daumen. 2011 hatte sie sich für die Kreis -
meisterschaften qualifiziert. Es war das erste
Mal für sie und die Anspannung dementspre-
chend groß, besonders am Boden und dem
Sprung. Sicher und mit guter Haltung turnte sie
am Reck und Balken und erhielt eine sehr gute
Wertung. Die Urkunde für ihren 5. Platz war die
Belohnung.

Ein Dankeschön!
Nach acht Jahren Tätigkeit als Übungsleiterin in
der Turnsparte verließ uns Dajana Gers aus beruf-
lichen Gründen. An dieser Stelle danken wir ihr
herzlich für ihren langjährigen Einsatz in ihrer
Gruppe „50 Plus“.
Vorübergehend wird diese Seniorensportgruppe
von Kerstin Oliveira betreut. Ein/e neue/r
Übungs leiter/in für die Gruppe wird jedoch drin-
gend gesucht. Elke Landwehr

Lia-Sophie im Sprung über das Pferd

Alica und Juliane 
Charleen am Reck
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Wir haben 2012 das erste Mal an der Aktion
Deutschland spielt Tennis des deutschen
Tennisbundes (DTB) teilgenommen und dies
genutzt, eine größere Eröffnungsfeier mit
Schautraining, Band, Tombola für die Jugend,
Grillen und Schnuppertennis zu machen.
Wir hatten ca. 120 Besucher zur Eröffnung der
Tennis-Saison. An der guten Stimmung haben
sich unsere Gäste beteiligt, was dazu führte,
dass wir bis Juni 20 neue Anmeldungen hatten
und noch ca. 20 Interessenten kennen, die im
Training sind, um Tennis zu probieren. Wir bedan-
ken uns bei den langjährigen Mitgliedern, die
sich rührend um unsere neuen TennisspielerInnen
kümmern. Wir genießen die angenehme
Stimmung auf unserem Platz. Dazu beigetragen
haben auch das Schulprojekt und das VHS
Projekt bei denen sich Louis und Frank (Kolossa)
intensiv engagierten.

Die jetzige Generation der Mitglieder ist sehr
aktiv, was wir durch zunehmenden Spielbetrieb
sehen. Das freut uns sehr. Beliebt bleibt unser
sonntags Frühstück mit anschließendem Tennis,
das Feierabendtennis freitags und die gemein-
samen Spielgelegenheiten dienstags und don-
nerstags.

In den Punktspielen (Medenspielen) sehen wir
die sportliche Steigerung, die durch das konti-
nuierliche Training gefördert wird. Unsere Kinder
und Jugendlichen gewinnen häufig, was auch
weiterhin den Damen und Herrenmannschaften
gelingt. Bei den Herren 50 ist der Leistungs -
sprung in der Bezirksliga deutlich zu sehen. Da
wird es erheblich schwieriger zu gewinnen. Für
das Ziel, sukzessive alle Mannschaften in die
Bezirksliga zu bringen, werden wir weiter kon-
zentriert trainieren.
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Wir glauben, dass wir mit dem aktuellen
Rhythmus in der Tennisabteilung die Grundlage
haben, um weiter zu wachsen und für unsere
Mitglieder spannend zu bleiben. Ziel ist es, bis
2016 200 Mitglieder zu haben. Wir diskutieren, ob
wir dann einen Aufnahme stopp machen, um die
gute Stimmung zu erhalten und keine Warte -
zeiten auf den Plätzen zu haben. Wir wollen der
besondere, familiäre Verein für die Mitglieder
des SSC und die Bewohner des Hagens bleiben.
Die finanziellen Mittel erreichen, um Familien -
beiträge in der Tennisabteilung einzuführen (ab
180 Mitgliedern, wir sind zurzeit 150) und suk-
zessive die Trainings- und Wett bewerbs möglich -
keiten für unsere ehrgeizigen Mitglieder erwei-
tern. Dabei das Wesen des Breitensportvereins
– Tennis für jeden – erhalten. Und der Geheimtipp
unter den Tennis vereinen bleiben. So werden wir
weiterhin nette Menschen anziehen und unsere
Werte und Kultur erhalten.
Wir haben mit der Haspa und Audi ein tastendes
Sponsoring begonnen, dass wir die nächsten
Jahre auf solide Füße stellen wollen. Aktuelle
Gespräche für das nächste Jahr haben begon-
nen.
Besonders gefreut hat uns, dass unser gesun-
dender Claus-Peter Theinert uns ab und zu wie-
der besucht. Das Hallo an der Eröffnung war ent-
sprechend groß, als er kam.

Es gibt viele gute Seelen in der Tennisabteilung.
Sie mögen uns verzeihen, dass wir ein paar weni-
ge hervorheben. Ganz viele haben viele Stunden
aufopferungsvoll verbracht, um Deutschland
spielt Tennis, zum Erfolg zu bringen. 

Nicht alle wollen erwähnt werden. Danke! Neuer
Integrationskern ist die Damen Mannschaft, die
für gute Stimmung sorgt und immer wieder
anpackt. 

T E N N I S
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Spartenleiter:Eckhart Hilgenstock (04102)
30711, hehilgenstock@hotmail.com 

Stellv. Spartenleiter & Sportwart: Michael
Meyer (04102) 31969, htmmeyer58@web.de 

Jugendwartin: Elisabet Hilgenstock (04102)
30711, ehilgenstock@hotmail.com 

Trainer: Frank Kolossa (0170) 1442 417

Trainer: Ludwig Kroemer (0177) 8510 773

Trainer: Florian Palm (0171) 310 4224

In der Tennisabteilung duzen wir uns. Deshalb
hoffen wir, dass das Du in diesem Artikel für
Sie/für Dich ok ist. Bei Interesse und Fragen
freuen wir uns, wenn Du dich bei mir meldest!

Dein Tennis-Spartenleiter, Eckhart Hilgenstock

Und mit pragmatischen Ideen, wie z. B. wir spie-
len Tennis und schauen dann im Clubhaus Fußball
immer wieder neue Gelegenheiten für Gemein -
samkeit und Spannung schaffen.

Vielen Dank an Jens Kahle, der mit seiner
Erfahrung und menschlichen Wärme viel in
Bewegung bringt, nicht nur bei den Jugendlichen,
sondern auch bei den Erwachsenen, speziell bei
denen, die auch Fußball spielen.

Das Mentorenkonzept – erfahrene Spieler küm-
mern sich um Kinder- und Jugendmannschaften –
zeigt Früchte. Zum Beispiel können wir schön
sehen, wie Patrick Theinert sich intensiv um die
Kinder kümmert, die das sehr gerne annehmen.

Spannend ist die aktuelle Diskussion, wie wir
talentierte Kinder in Zukunft fördern. Diese
Gedanken werden mit Dimitri Ponomar ausge-
tauscht, da wir dies sukzessive auf skalierbare
Füße stellen wollen.
Wie gesagt, es gibt ganz viele liebe Seelen, die
diesen Verein und diese Abteilung liebenswert
gestalten – ein paar wenige sind hier beispiel-
haft genannt.
Wir freuen uns auf Dich! Besuch uns mal!

Eckart Hilgenstock
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Unsere 1. Herren sorgte für das wohl erfolgreich-
ste Jahr seit Bestehen der Tischtennisabteilung.
Bereits zwei Jahre nach dem gefeierten Aufstieg
in die 1. Bezirksliga gelang ihr das Kunststück, als
überlegener und ungeschlagener Meister dieser
Klasse in die Landesliga aufzusteigen.
Dazu gewann das Team den Landespokal von
Schleswig-Holstein, und qualifizierte sich für die
Deutschen Pokalmeisterschaften in Chemnitz.
Im Vorfeld als möglicher Mitfavorit für den Titel
gehandelt, musste der für unser Team unglück-
lichen Terminplanung (vier Turniertage inkl.
Himmel fahrt) leider Tribut gezollt werden. Waren
doch gleich vier der sechs Spieler der Mannschaft
– darunter die Nr. 1 bis 3 – an der Teilnahme ver-
hindert.

So wurde aus einer evtl. Siegchance, lediglich
das Olympia-Motto: Dabei sein ist alles. Stolz
sind wir trotzdem auf unsere 1. Herren. Nicht
zuletzt auch deshalb, weil, mit Ausnahme von
Spielertrainer Andy Sarwoko, alle Mannschafts -
mitglieder aus der eigenen Jugend kommen.
Zudem konnten sich mit Christian Rosenberg und
Jonas Jensen zwei Spieler des Teams für die
Landesmeisterschaften der Verbandsklassen
qualifizieren. Dieses gelang auch Eileen Gehlhaar.
Eileen qualifizierte sich dabei erneut für die
Deutschen Meisterschaften.
Die 1. Herren geht die Landesliga-Saison mit
unverändertem Spielerstamm an. Lediglich inner-
halb des Teams gibt es leichte Positionsver -
schiebungen.

1. Herren

Aufstieg in die Landesliga, Landespokal und mehr…
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Im Übrigen konnten die während der abgelau-
fenen Saison aufgetretenen personellen Pro -
bleme mehr oder weniger gut kompensiert wer-
den. Leider reichte es aber nicht dafür, den
Abstieg der 2. Herren aus der 2. Bezirksliga zu
verhindern.

Alle anderen Mannschaften erreichten zum
Abschluss der Spielserie in ihren Staffeln gute
bis sehr gute Platzierungen. Lediglich die 9.
Herren musste aufgrund der zur Spielserie
2012/2013 neu gegründeten 8. Kreisklasse doch
noch in die 7. KK absteigen. Die zur letzten
Rückrunde wegen Personalmangels zurückge-
zogene 7. Herren, konnte neu aufgestellt wer-
den, und nimmt in der kommenden Saison wie-
der am Spielbetrieb teil.

Somit geht unsere TT-Sparte in der Spielserie
2012/2013 mit neun Teams an den Start. Die
1. Herren spielt in der Landesliga, die 2. Herren
in der gemeinsamen Kreisliga Segeberg/Stor -
marn, und die sieben weiteren Mannschaften
spielen in den verschiedenen Kreisklassen.

Bei Meisterschaften und Turnieren konnten wie-
der diverse Titel und hervorragende Platzierungen
erspielt werden.

An den Vereinsmeisterschaften im Juni nahmen
33 Aktive in vier Spielklassen teil.

Hier die einzelnen Meister:
Herren A-Einzel: Sven-Olaf Nadolny-Hobe
Herren A-Doppel:
S.-O. Nadolny-Hobe/Michael Meyer
Herren B-Einzel: Lars Möller
Herren B-Doppel:
Hendrik Menzel/Karl-Heinz Martin
Herren C-Einzel: Dieter Krone
Herren C-Doppel:
Dieter Krone/Dieta Steinmann
Senioren-Einzel: Gerhard Becker
Senioren-Doppel:
Ilse Krauskopf/Erika Göddecke

Das diesjährige Sommerfest fand – wie immer –
im Anschluss an die Vereinsmeisterschaften statt.
Dieses Mal war „Austragungsort“ das Restaurant
No. 08 im Dänenweg. Das Restaurant-Team sorg-
te mit großem Engagement und liebevoller Auf -
merksamkeit für perfekte Rahmen bedingungen.
Es war draußen und drinnen für uns eingedeckt.
Es wurde gegrillt, und es war sogar eine
Zapfanlage zur Selbstbedienung aufgebaut. So
konnte auch der eine oder andere Regenschauer
der guten Stimmung der ca. 65 Feierwütigen
nichts anhaben. Die Letzten verließen mehr oder
weniger aufrecht gehend gegen Mitternacht den
„Ort der Begegnung“.

Seniorenabteilung
Zwischenzeitlich ist unsere Seniorenrunde auf
19 Mitglieder angewachsen. Bisher wurde an
zwei Übungsabenden (mittwochs von 19:45 Uhr
bis 22:00 Uhr und freitags von 17:00 Uhr bis 18:30
Uhr) in der Turnhalle der Grundschule Am Hagen
unter der Leitung von Werner Seiferth fleißig trai-
niert und untereinander um Punkte gekämpft.
Viele Senioren/Seniorinnen sind seit der ersten
Stunde dabei.
Aufgrund des Abrisses und Neubaus der Turn -
halle, der im Sommer 2013 abgeschlossen sein
soll, verloren sie nun ihre „sportliche Heimat“.
Doch man fand innerhalb der Tischtennissparte
sofort eine Lösung. Die anderen TT-Sportler des
SSC rückten in der großen Sporthalle des
Gymnasiums Stormarnschule zusammen, und
so finden die „heimatlosen Senioren“  bis zur
Fertigstellung der neuen Turnhalle der Grund -
schule Am Hagen – wenn auch zu leicht verän-
derten Uhrzeiten – eine Möglichkeit, an den
gewohnten Tagen sich mit dem TT-Schläger sport-
lich zu betätigen.
Neuzugänge werden gern gesehen und auch
sofort integriert. Auskünfte erteilt Übungsleiter
Werner Seiferth, Tel.: 58034.

Fred Seidel – Sportwart

T I S C H T E N N I S
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Jugendabteilung
In der vergangenen Saison nahmen vier Jugend -
teams der Tischtennisabteilung am Punktspiel -
betrieb teil.

Unsere 1. Jungen erspielte sich einen guten 4.
Platz und somit die Teilnahme an der Bezirks -
mannschaftsmeisterschaft. Da die jedoch mit der
Vereinsmeisterschaft kollidierte, entschied sich
das Team gegen eine Teilnahme.

Unsere 2. Jungen belegte in einer lange nicht
mehr so starken 1. Kreisklasse Jungen den
7. Platz von zehn Mannschaften.

Die 3. Jungen legte eine Siegesserie in der
Rückrunde hin und kämpfte sich vom letzten
Platz in der 2. Kreisklasse Jungen auf den 4. Platz
von sieben Teams.

Unsere bunt gemischte Einsteigermannschaft
(der jüngste Spieler war sieben, der Älteste 15
Jahre alt) wurde 5. von acht Mannschaften.

Die Mannschaften für die kommende Saison ste-
hen noch nicht fest. Der Zuwachs innerhalb der
Abteilung wird jedoch sehr wahrscheinlich dafür
sorgen, dass Jugendwart Flo Ende August noch
mindestens zwei neue Jugendteams in den Spiel -
betrieb einbauen wird. 

Turniere wurden (ähnlich wie im Erwachsenen -
bereich) so einige mitgenommen. Gemeinschaft -
liches Highlight war der Besuch der Harburg
Open am Anfang der Saison. Sowohl Spieler der
Jugend- wie auch der Erwachsenenabteilung ver-
brachten ein schönes TT-Wochenende zusam-
men.

Auf offiziellen Meisterschaften und Ranglisten
auf Kreis- und Bezirksebene waren natürlich auch
einige Hagener zu finden. Herausragend hier die
Kreismeister-Einzeltitel von Kimberly Buhs
(Mädchen), Julius Jolitz (Schüler A) und Carlotta
Wendland (Schülerinnen C). Auf Landesebene
vertraten uns Kimberly Buhs und Jule Hinkel -
mann. Frauenpower!

Die Jugendvereinsmeisterschaft im April war
ebenfalls fest in der Hand der Mädels. Nach

einem gemeinsamen Frühstück teilte Jugendwart
Flo die Abteilung in drei Leistungsklassen ein.
In der LK 1 siegte Kimberly Buhs. Sie setzte sich
im Finale gegen Christoph Herno durch. In der
LK 2 gewann Melanie Hagen in einem umkämpf-
ten Krimi im 5. Satz gegen Dominik Keil. In der LK
3 erspielte sich Anna Boye den 1. Platz vor Madita
Hirsch. 
Außerdem nennenswert ist die gute Beziehung
der Erwachsenen zur Jugendabteilung. Viele der
Erwachsenen spielen vor ihrem Training mit den
Kids. Sie fahren und betreuen die Kids bei
Auswärtsspielen und sind gerne bereit, sich jedes
halbe Jahr in Form von Freundschaftsspielen mit
den Jugendlichen zu messen. 
Wenn die Kids auch bisher in keinem der Spiele
gewinnen konnten – trotzdem „Danke“ dafür!
Euch wird es wie den Italienern ergehen – irgend-
wann seid ihr dran!

Florian Gloy – Jugendwart

Kindertraining
am Sonnabend 
Das Kindertraining am Sonnabend in der
Zeit von 10:30 - 12:00 Uhr ist zu einer
festen Einrichtung geworden. 

Insbesondere ist es für die kleinen
Kinder der Siedlung gedacht,  denen man
noch nicht den Weg  zur Sporthalle des
Gymnasiums  Stormarnschule zumuten
möchte.  Hier sind noch Kapazitäten frei.

Jugendtrainer Erhard Mindermann  freut
sich über jedes Kind, dass den  Weg in
die Turnhalle findet und sich  mit dem
Tischtennisspiel vergnügen  möchte.
Behutsam führt er unsere  Kids an die
Grundlagen des  Tischtennis-Sports
heran. Auskunft erteilt Fred Seidel,  Tel.:
04102-692010
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Die Aufnahme eines Mitglieds erfolgt jeweils zum Anfang eines Quartals. Die Abmeldung von Spartenmitgliedschaften
bzw. Aufnahme von weiteren Spartenmitgliedschaften ist eigenständig schriftlich anzuzeigen.

1. Aufnahmegebühr 5,00 EUR – bei Eintritt in den Hauptverein

2. Laufende Beiträge pro Halbjahr (Lastschriftverfahren):

Beitragsgruppe GRUNDBEITRAG SPARTENBEITRÄGE
Hauptverein Fußball Schwimmen Tennis

01 Kinder u. Jugendliche 25,00 EUR 36,00 EUR 9,00 EUR 22,00 EUR
bis zum 18. Lebensjahr

02 Erwachsene 50,00 EUR 36,00 EUR 35,00 EUR 57,00 EUR

03 Ehepaar 80,00 EUR – – 113,00 EUR

05 Kinder u. Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 9,00 EUR 36,00 EUR 9,00 EUR 17,00 EUR
vom Mitgliedsehepaar

07 Erwachsene i.d. Schulausbildung, i. d. Berufsausbildung 25,00 EUR 36,00 EUR 9,00 EUR 48,00 EUR
im Studium und im Freiwilligen-/Pflichtdienst  bis zum
27. Lebensjahr, gilt auch für soziale Härtefälle auf Antrag
(aktuelle Nachweise erforderlich!)

08 Ehepartner vom Mitglied, allein Tennis spielend – – – 57,00 EUR

09 Fördernde Erwachsene 16,00 EUR 7,50 EUR – 11,00 EUR

10 Fördernd – Beitragsgruppe 01, 05 + 07 6,00 EUR 7,50 EUR – 5,50 EUR

3. Aufnahmegebühren für Tennis auf Anfrage

AUSZUG AUS DER BEITRAGSORDNUNG (gültig seit 1.7.2012)

Bitte beachten Sie bei Ihrem nächsten Einkauf die
Angebote unserer Inserenten!

SCHLÜSSELSCHNELLDIENST
Spezialgeschäft für Schlüssel aller Art

– S I C H E R H E I T –
Schlösser sofort fertig eingebaut

Schloss-Reparaturen · Schloss-Änderungen
Autoschlüssel

ERNST KRETZSCHMANN
Eisenwaren · Haushaltwaren und Fahrrad GmbH

Manhagener Allee 15 · 22926 Ahrensburg · Tel. 04102 - 5 23 85

ERNST KRETZSCHMANNERNST KRETZSCHMANN

S S C  H A G E N  A H R E N S B U R G  v o n 1 9 4 7  e . V.
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S S C  H A G E N  A H R E N S B U R G  v o n 1 9 4 7  e . V.

FUSSBALL · LEICHTATHLETIK · SCHWIMMEN · TANZEN · TENNIS · TISCHTENNIS · TURNEN · VOLLEYBALL

Geschäftsstelle/ Hagener Allee 121, 22926 Ahrensburg,
SSC-Sporthaus: Tel. 04102-666 52 02, Fax 04102-66 61 60

email: info@ssc-hagen-ahrensburg.de

Bankverbindung: Sparkasse Holstein (BLZ 213 522 40), Konto-Nr. 900 097 99

Herausgeber: SSC Hagen Ahrensburg von 1947 e.V. 
(V.i.S.d.P.) Hagener Allee 121 · 22926 Ahrensburg
Redaktion: Andreas Puk
Herstellung Druckerei Stäcker GmbH
u. Anzeigen: Nordlandweg 45 · 22145 Hamburg 

Tel. 040 69 64 82 02 · Fax 69 64 82 03
E-Mail: druckerei@hamburg.de

Auflage: 1.200 Expl., erscheint halbjährlich.
Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 1 · 7/2008
Die SSC-POST ist Informationsorgan des SSC Hagen
Ahrensburg. Die Beiträge müssen nicht unbedingt mit der
Meinung des Vorstandes des SSC Hagen Ahrensburg von
1947 e.V. übereinstimmen. Der Bezugspreis ist bereits im
Vereinsbeitrag enthalten.

VORSTAND

VORSITZENDER – Ole Junker
Dänenweg 11, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 3 05 22
email: oj@ssc-hagen-ahrensburg.de

1. STELLV. VORSITZENDER – Mathias Wehlitz
Hoisdorfer Landstraße 53c, 22927 Großhansdorf
Tel. 04102 5 55 40
email: mw@ssc-hagen-ahrensburg.de

2. STELLV. VORSITZENDER – Joachim Trumpf
Brauner Hirsch 4, 22926 Ahrensburg, Tel. 0173 8 90 32 15
email: jt@ssc-hagen-ahrensburg.de

KASSENWARTIN – Pirkko Jungnitsch
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg,
Tel. 04102 6 66 52 02

SCHRIFTFÜHRERIN – Karin Schulz
Meisenweg 45, 22926 Ahrensburg,, Tel. 04102 5 65 19
email: ks@ssc-hagen-ahrensburg.de

JUGENDWART – Marc-Andre Berghahn
Remstedtstr. 41, 22143 Hamburg
Tel. 040 65 91 90 81, Handy 0171 7 56 85 64
email: jugendwart@ssc-hagen-ahrensburg.de

PRESSEWART – Andreas Puk
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg, Tel.: 04102 5 77 37
email: pressewart@ssc-hagen-ahrensburg.de

MITGLIEDERVERWALTUNG – Stefan Dohrendorf
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 666 52 02
email: mv@ssc-hagen-ahrensburg.de

SPARTENLEITUNGEN

FUSSBALL – Günter Feigl
Süderoogstieg 18, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 4 31 72
email: fussball@ssc-hagen-ahrensburg.de

FUSSBALL –JUGEND – Jan Fedkenhauer
Dänenweg 34a, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 8 12 13

LEICHTATHLETIK – Kerstin Oliveira
Meisenweg 59, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 45 52 47
email: leichtathletik@ssc-hagen-ahrensburg.de

SCHWIMMEN – Sandra von Gliszczynski,
Wulfsdorfer Weg 64, 22926 Ahrensburg
email: schwimmen@ssc-hagen-ahrensburg.de

TANZEN – Ulrike Beckmann
Manhagener Allee 72a, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 3 25 71
email: tanzen@ssc-hagen-ahrensburg.de

TENNIS – Eckhart Hilgenstock
Meisenweg 27, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 3 07 11
email: tennis@ssc-hagen-ahrensburg.de

TISCHTENNIS – Reinhold Schulz
Meisenweg 45, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 5 65 19
email: tischtennis@ssc-hagen-ahrensburg.de

TISCHTENNIS – JUGEND – Florian Gloy
Hamburger Straße 73, 22926 Ahrensburg, Tel. 0176 41 32 51 60

TURNEN – Sylvia Guse
Forsthof Hagen 12, 22926 Ahrensburg, Tel: 04102 6 31 96
email: turnen@ssc-hagen-ahrensburg.de

VOLLEYBALL – Stefan Dohrendorf (kommissarisch)
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 6 66 52 02
email: volleyball@ssc-hagen-ahrensburg.de
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Bestens aufgestellt – 

mit unseren

Versicherungslösungen.

Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den SSC Hagen Ahrensburg,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Generalagentur

Kurt Knötzinger
Gartenholz 21, 22926 Ahrensburg

Tel 04102 45251, Fax 04102 45352

kurt.knoetzinger@ergo.de
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SSC Post – ZKZ 80087
Vereinszeitung des
SSC Hagen Ahrensburg
von 1947 e.V.
Hagener Allee 121
22926 Ahrensburg

Wir wissen, was Sie von Ihrem 

Dienstleister für hochwertige 

Druckerzeugnisse erwarten: 

• Verlässlichkeit
• Flexibilität
• Sichere Prozesse 
• Kurze Wege
• Termintreue 
• Preistransparenz

Drucksachen aus Leidenschaft.

STEMPEL

und vieles mehr

PLAKATE

WERBEFLYER

GESCHÄFTSPAPIERE

BESCHILDERUNGEN

SD-SÄTZEVISITENKARTEN

FOLIENBESCHRIFTUNGEN

ZEITSCHRIFTEN

Nordlandweg 45   |   22145 Hamburg   |   Tel.: 040 - 69 64 82 02
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